
E.A

E.1 E.4

AUSSENANLAGEN OK -0,31

KGD.001
FOYER AULA

KGD.101
PPF AULA

KGD.011
FOYER THEATRON

KGD.U08
TECHNIK RLT

KGD.001
FOYER AULA

PUMPENSUMPF

UNTERFAHRT

D.1 D.2 D.3 D.4 D.5 D.6 D.7

HDI

+7,40

+9,60

+9,49

+7,52

+3,68

+9,09

+8,35

+0,19

-0,05

+0,10

-0,30

-2,45
-2,55

+3,42

+10,05

+8,35

+4,35

+3,00

EG +0,19

+10,05

+8,35

+4,35

+3,00

EG +0,19

HÖCHSTER
GRUNDWASSERST.

-0,70 (387,00)

MITTLERER
GRUNDWASSERST.

-2,70 (385,00)

275 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 275

24,55
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40

825 30 60 2,65 60 40 1,125
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70HDI

UNTERFAHRT
L: 2,60m
B: 1,70m
T: 1,00m 

275 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 4,00 275

24,55

15 15 3,30 15 25 15 3,30 1515

15 1,125 1,20 975 15

EINBRINGÖFFNUNG
SIEHE PLANUNG STATIK
BAUGRUBENVERBAU

BÖSCHUNGSWINKEL 45°

1,75 15 1,70

2,
25

25

BÖSCHUNG

DIREKT NEBEN / IN DER BÖSCHUNG LIEGEN  LEERROHRE,
DIE GENAUE LAGE IST DEN SPARTENPLÄNEN ZU ENTNEHMEN,
ES HANDELT SICH IN DIESEM PLAN UM EINE SCHEMATISCHE DARSTELLUNG.
DAS ROT GEKENNZEICHNETE LEERROHR FÜHRT AKTUELL EIN NIEDERSPANNUNGSKABEL / BAUSTROM.
DEM AUFTRAGNEHMER OBLIEGT ES, DASS KABEL WÄHREND DER SCHACHTUNG AUSZUSICHERN. 
ANSONSTEN MUSS ES HOCHGEHÄNGT UND UNTERSTÜTZ WERDEN. 
DIE RESTLICHEN LEERROHRE SIND ZUR ERSTELLUNG DER EINBRINGÖFFNUNG NICHT BELEGT.

DIE BÖSCHUNG MUSS IN HANDSCHACHTUNG ERSTELLT WERDEN .

3,17

3,38

BLITZSCHUTZ ERDER

D.1 D.2 D.3 D.4 D.5 D.6 D.7

26
17

UK Stahl für Verglasungselement

STÜTZE NEU 
20 I 50 CM

TREPPENKONSOLE N. ANG. STATIK 
20 I 80 CM

KG D SCHNITT D3

A

B

C
E

D

O

19 ST. 184 I 2619 ST. 184 I 26

STÜTZE NEU 
20 I 50 CM

2X TRONSOLE TYP B MIT TYP D, 
NACH ANGABE STATIK

2X TRONSOLE TYP B MIT TYP D, 
NACH ANGABE STATIK

NEOPRENAUFLAGER AUF 
TREPPENKONSOLE + 
MÖRTELBETT, NACH ANG. 
STATIK

NEOPRENSTREIFEN 
SEITLICH UND STIRNSEITIG, 
NACH ANG. STATIK

TREPPENKONSOLE N. ANG. STATIK 
20 I 80 CM

NEOPRENAUFLAGER AUF 
TREPPENKONSOLE + 
MÖRTELBETT, NACH ANG. 
STATIK

NEOPRENSTREIFEN 
SEITLICH UND STIRNSEITIG, 
NACH ANG. STATIK

B E Z U G S H Ö H E
± 0,00 = OK FFB ERDGESCHOSS  KGA
=  387,68m ü NHN

AB - UND ANSCHLÜSSE DER DICHTUNGSEBENEN AN ANGRENZENDE BAUTEILE NACH DEN VON DEN 
ARCHITEKTEN FREIZUGEBENDEN WERKSTATTZEICHNUNGEN DER AUSFÜHRENDEN FIRMA

INDEX VERTEILER DATUM GEZ.

GENERALSANIERUNG KOLLEGIENGEBÄUDE

KUEAUSFÜHRUNGSPLANUNG

KATHOLISCHE UNIVERSITÄT EICHSTÄTT

STIFTUNG KATH. UNIVERSITÄT EICHSTÄTT - INGOLSTADT
LUITPOLDSTRASSE 10 . 85072 EICHSTÄTT

GEZ.

STAND

BAUHERR

PLANUNGSPHASE

A

B

C
E

D

O

BAUTEIL PLANNUMMER INDEX

ALLE MAßE SIND AM BAU ZU PRÜFEN. BEI PLAN- UND MAßDIFFERENZEN IST VOR DER AUSFÜHRUNG ÜBER DIE BAULEITUNG
SOFORT DER ARCHITEKT ZU VERSTÄNDIGEN. DIESER PLAN GILT NUR IN VERBINDUNG MIT DEN STATISCHEN 
KONSTRUKTIONSPLÄNEN UND SÄMTLICHEN PLÄNEN DES ARCHITEKTEN UND DER FACHINGENIEURE.

INHALT MASSSTAB

ÄNDERUNGEN 

O R I E N T I E R U N G

N

04.05.2026

VAA_KGD_AR_SC_D3_501KGD SCHNITT D3 1:50

WD WANDDURCHBRUCH

L E G E N D E

WS
WA

STAHLBETON

MAUERWERK

BETONFERTIGTEIL

TROCKENBAU

WANDSCHLITZ
WANDAUSSPARUNG

DÄMMUNG

BD
DD

BODENDURCHBRUCH
DECKENDURCHBRUCH

BETON UNBEWEHRT

A FLÄCHE

U UMFANG

LH LICHTE HÖHE

UK UNTERKANTE

OK OBERKANTE

VK VORDERKANTE

RD ROHDECKE

RFB ROHFUSSBODEN

FFB FERTIGFUSSBODEN

STG STEIGUNG

UZ UNTERZUG

ÜZ ÜBERZUG

ST STURZ

AF ARBEITSFUGE

BF BEWEGUNGSFUGE

KBZ KERNBOHRZONE

DS DECKENSCHLITZ

BESTAND NEU

METALL

HOLZ

BESTAND NEU

NEU

BESTAND NEU

BESTAND NEU

BESTAND NEU

BESTAND NEU

BESTAND NEU

ABBRUCH - NICHT TRAGEND

ABBRUCH - BAUMEISTER WAND
A-StB A-MW

ABBRUCH - BAUMEISTER DECKE

AUFSICHT STB DECKENERTÜCHTIGUNG
NEU

A ARCHITEKTUR

H HEIZUNG

L LÜFTUNG

S SANITÄR

K KÄLTE

E ELEKTRO

NEU HLSK ELT

BS
BA

BODENSCHLITZ
BODENAUSSPARUNG

BESTAND

NEU HLSK ELTBESTAND

NEU HLSK ELTBESTAND

NEU HLSK ELTBESTAND

NEU HLSK ELTBESTAND

A U S S P A R U N G E N

OBER- / UNTERKANTE FERTIBAUTEILE

OBER- / UNTERKANTE ROHBAUTEILE

ABBRUCH BODENAUFBAU

AUSBAU + EINLAGERUNG  OBERBELAG
ABBRUCH VERB. BODENAUFBAU

AUSSENANLAGEN OK -0,31

+0,10

-0,30

-2,45

EG +0,19

EINBRINGÖFFNUNG
SIEHE PLANUNG STATIK
BAUGRUBENVERBAU

BÖSCHUNGSWINKEL 45°

2,
25

25

BÖSCHUNG

DIREKT NEBEN / IN DER BÖSCHUNG LIEGEN  LEERROHRE,
DIE GENAUE LAGE IST DEN SPARTENPLÄNEN ZU ENTNEHMEN,
ES HANDELT SICH IN DIESEM PLAN UM EINE SCHEMATISCHE DARSTELLUNG.
DAS ROT GEKENNZEICHNETE LEERROHR FÜHRT AKTUELL EIN NIEDERSPANNUNGSKABEL / BAUSTROM.
DEM AUFTRAGNEHMER OBLIEGT ES, DASS KABEL WÄHREND DER SCHACHTUNG AUSZUSICHERN. 
ANSONSTEN MUSS ES HOCHGEHÄNGT UND UNTERSTÜTZ WERDEN. 
DIE RESTLICHEN LEERROHRE SIND ZUR ERSTELLUNG DER EINBRINGÖFFNUNG NICHT BELEGT.

DIE BÖSCHUNG MUSS IN HANDSCHACHTUNG ERSTELLT WERDEN .

1X DN 160
4 X DN 110 
9 X PE-HD 75

3,17
FERNWÄRME

TRINKWASSER

SCHEMATISCHE DARSTELLUNG 
SPARTEN

3,38

BLITZSCHUTZ ERDER

EINBRINGÖFFUNG DETAIL 
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